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Patrik Scheurer
absolvierte

den Lehrgang
«Pflegehelfer/-in

SRK»

Bilderbogen
Wir haben den

Chlausauszug in
Aarau fotografisch

festgehalten

Aufführung in der
Lenzokirche

Über 30 Kinder
waren am Sonntag
mit von der Partie

Patrick Strasser &
Jeannine Gattlen
sind neues Päch-

terpaar der ehema-
ligen Staffelegg

2 3 7 22

À PROPOS
Es ist an der Zeit,
zurückzublicken

84'853 gestreamte Minuten.
Oder: etwas mehr als 1'414 Stun-
den. Oder: knapp 59 Tage – der
Spotify-Jahresrückblick, welcher
vorgestern vor einer Woche frei-
geschaltet wurde, schafft es Jahr
für Jahr, mich zu überraschen.
Für diejenigen, die jetzt gerade
nicht wissen, was ich meine: Je-
weils zum Jahresende veröffent-
licht der Audio-Streaming-
Dienst für jeden einzelnen Nut-
zenden einen persönlichen Jah-
resrückblick, in welchem die
Nutzungsdaten hinsichtlich ver-
schiedener Gesichtspunkte wie
Musikgenres, Songs und mehr
ausgewertet und auf eine unter-
haltsame Art und Weise präsen-
tiert werden. Und ich muss zu-
geben: Dass ich dieses Jahr zu
den treuesten 0,5 % der Hören-
den meiner Top-Künstlerin –
welche auf Spotify eine monatli-
che Hörerschaft von knapp 82
Millionen aufweist – gehört ha-
be, macht mich schon ein wenig
stolz. Das Motiv des Jahresrück-
blicks wird auch in den folgen-
den Zeitungsausgaben eine Rol-
le spielen: Gemeinsam mit Ge-
meindepräsidierenden aus
unserem Einzugsgebiet werden
wir auf 2022 zurückschauen und
bei dieser Gelegenheit einen
Blick in das kommende Jahr wa-
gen. Seien Sie gespannt!

Von Lars Meier

«Fussball spricht jeder»
Von Lars Meier

«Durch Sport Anschluss in der
Gesellschaft finden» – so be-
schreibtdasSuhrerIntegrations-
projekt «Fussballfreunde2015»
sein angestrebtes Ziel auf seiner
Website. Seit inzwischen sieben
Jahren treffen sich am Montag-
abend Ortsansässige und Ge-
flüchtete, um gemeinsam Fuss-
ball zu spielen. Gründungsmit-
glied Felix Häuser erzählt imGe-
spräch mehr über das Projekt.

Suhr Die Entstehungsgeschichte
von «Fussballfreunde2015» ist mit
der Flüchtlingskrise verknüpft, wel-
che in ebendiesem Jahr ihren Lauf
nahm. Auch in Suhr kamen damals
Geflüchteteunter, «dochdieZustän-
de in den Asylunterkünften waren
kritisch», erinnert sich Felix Häuser
zurück. «Der Gedanke, dass die Leu-
tedort tagein, tagausaufeinandersit-
zen,war schlimm.»Auchhabeesda-
mals noch keine Angebote gege-
ben, denen die Geflüchteten nach-
gehen konnten. «Bekannte aus der
Jugend- und Gemeindearbeit ka-
men dann auf uns – zwei Fussball-
kumpels undmich – zu, ob wir nicht
etwas auf die Beine stellen könn-
ten.»

Bis zu 45 Spieler
Gesagt, getan: Man fand mit dem
MontagabendeinenTerminzumge-
meinsamen Fussballspielen, druck-

te Flyer, verteilte diese in den Asyl-
unterkünftenunderhielt vonderGe-
meinde den Schlüssel für den Sport-
geräteraum. «Am ersten Abend ha-
ben wir nicht schlecht gestaunt,
denn da standen auf einmal 20 Leu-
teaufderMatte.» InderFolgezeitha-
be sich eine gewisse Dynamik ent-
wickelt; zu Spitzenzeiten kickten am
Montagabend bis zu 45 Leute. «Die
Jahreszeit spielt natürlich auch im-
mer eine Rolle, da wir stets draus-
sen spielen», erläutert Felix Häuser.
So habe man heuer vor, eine Win-
terpause einzulegen, um danach
wieder neu durchzustarten. «Des
WeiterensindwiraufderSuchenach
Leuten, die das Projekt mittragen
und beispielsweise auch einmal ein
Training übernehmen möchten»,
richtet Felix Häuser einen Appell an
die Leserschaft.

Von der Suhrer Bevölkerung aktiv
unterstützt
Bei «Fussballfreunde2015» handelt
es sich um eines der 92 Integrations-
projekte, welche vom Förderpro-
gramm «ici. gemeinsam hier» vom
Migros-Engagement unterstützt

wurden. «Die ‹Fussballfreun-
de2015› aus Suhr sind ein klassi-
sches Integrationsprojekt», kom-
mentiertAngelaZumbrunn,Projekt-
leiterin von «ici. gemeinsam hier.».
«FreiwilligEngagiertesetzensichda-
für ein, dass sich junge Asylsuchen-
de in der Schweiz willkommen füh-
len und in Berührung kommen mit
bereits hier lebenden Menschen.
Dabei steht der Fussball im Zen-
trum.» Die Fachjury von «ici. ge-
meinsam hier.», habe das Projekt
überzeugt, weil es offen ist für alle
Personen aus der Region Suhr und
weil es überdengemeinsamenSport
den Gemeinschaftssinn stärkt und
den Austausch zwischen Menschen
fördert, die sich imAlltag sonst nicht
begegnen. «Das Angebot besteht be-
reits seit einigen Jahren und wird
auch von den Bewohnerinnen und
Bewohnern von Suhr aktiv unter-
stützt, etwadurchSpendenvonTrai-
ningskleidern und Fussballequip-
ment», führt Angela Zumbrunn aus.

Dankbar für die Hilfe
Es sei toll zu sehen, wie Fussball in
der Lage ist,Menschen aus verschie-

denen Nationen zusammenzubrin-
gen, sagt FelixHäuser. Sprachkennt-
nisse brauche es nicht zwingend:
«Wir sagen immer: Fussball spricht
jeder. Und obwohl bei uns nicht das
Lernen von Techniken, sondern das
Spielen im Vordergrund steht, ist es
immer schön zu sehen, wenn sich
Spieler, die regelmässig dabei sind,
mit der Zeit verbessern.» Nicht zu-
letzt sei auch das Abbauen von et-
waigen Berührungsängsten von ver-
schiedenen Seiten ein positiver
Nebeneffekt. «Ausserdem möchte
ich festhalten, dass wir sehr dank-
bar sind für jegliche Unterstützung,
die uns von verschiedenen Seiten
entgegengebracht wurde», so Felix
Häuser. Und wer weiss – vielleicht
siehtman sich bald einmal amMon-
tagabend? Denn wie es Felix Häu-
ser zum Abschluss treffend auf den
Punkt bringt: «Bei uns sind alle will-
kommen – schaut vorbei; wir freu-
en uns!»

Felix Häuser. Lars Meier

Für weitere Auskünfte:
Felix Häuser: 079 881 17 25 /
kontakt@fussballfreunde2015.ch
www.fussballfreunde2015.ch

Bei «Fussballfreunde2015» handelt es sich um eines der 92 Integrationsprojekte, welche vom Förderprogramm «ici. gemeinsam
hier» vom Migros-Engagement unterstützt wurden. Nik Hunger
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Sonntags
geöffnet
18.12.22

Attraktive Preise
zu gewinnen

5703 Seon • Telefon 062 775 34 34

• Holzbau und Elementbau
• Altbausanierungen
• Steildach und Flachdach

G
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www.wacker-holzbau.ch

Wir empfehlen:

Div. Weihnachts-Menüs
***

Feine Silvester-Menüs
bei Kerzenlicht und Fondue-chinoise-Buffet

à discrétion im 1. Stock
***

bis 30. April täglich

Fondue chinoise
à discrétion Fr. 38.00

5 Sorten Fleisch, Gemüse, Pommes frites, Reis, div. Saucen
und Garnituren

***
Jeden Sonntag:

Brunch-Buffet vom Heuwagen
à discrétion Fr. 25.–

***
Familie Michel

Telefon 062 827 17 67 • info@restaurant-traube.ch
www.restaurant-traube.ch

Auf 3 Etagen rollstuhl- und invalidengängig
Ruhetag Montag und Dienstag

24. Dezember und 1. Januar geschlossen
Wir haben am Montag 26. Dezember geöffnet

Vordemwald Murgenthal www.tz-fenster.ch
Telefon 062 751 62 22 info@tz-fenster.chVordemwald Murgenthal www.tz-fenster.ch
Telefon 062 751 62 22 info@tz-fenster.ch

Da sind sich Kopf und Bauch einig.
Eine gute Entscheidung fürs Leben:
Haustüren von Internorm. Inkl. RC2-
Verriegelung für mehr Sicherheit.

Alles spricht für
AKTIONS-HAUSTÜREN

2022

Bauch: Qualität stimmt.
Kopf: Preis stimmt.

Ab

Fr. 319.–/Monat

NEUER

RENAULT
MEGANEE-TECH
100%electric


